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EINLADUNG
 ZUR EKAS ARBEITSTAGUNG 2017

Schweizerische Eidgenossenschaft
Confédération suisse
Confederazione Svizzera
Confederaziun svizra

Eidgenössische Koordinationskommission
für Arbeitssicherheit EKAS



Tagungsschwerpunkte
Ziel der Tagung

Ziel der EKAS Arbeitstagung ist die Information der Mitglieder der Durchführungsorgane über 
aktuelle Themen im Bereich Sicherheit und Gesundheitsschutz am Arbeitsplatz.  

Wichtig sind auch die Förderung des Gedanken- und Erfahrungsaustausches sowie die Kon-
taktpflege zwischen den Spezialisten. Ferner findet die Arbeitstagung am 1. Tag zeitgleich mit 
der Trägerschaftstagung statt, sodass ein Austausch mit den Vertretern der Trägerschaften von 
Branchen- und Betriebsgruppenlösungen möglich ist.  

Der Besuch dieser zweitägigen Veranstaltung gilt als Fortbildung gemäss Artikel 1 Absatz 2 der 
Verordnung über die Spezialistinnen und Spezialisten der Arbeitssicherheit.

Themen

 Technische Sicherheit und Maschinenkonformität.

 Erfahrungsaustausch mit den Trägerschaften und Beispiele aus der Praxis.

 Neuigkeiten und Angebote der EKAS zur Unterstützung und Begleitung von überbetriebli-
chen ASA-Lösungen.

 Themen aus dem Bereich des betrieblichen Gesundheitsschutzes und der Prophylaxe 
von Berufskrankheiten.

 Aus- und Weiterbildung der Spezialisten der Arbeitssicherheit.

Sprachen

Deutsch und Französisch mit Simultanübersetzung

Unterlagen

Die Referate werden nach der Tagung im geschützten Bereich der Webseite der EKAS in 
Deutsch und Französisch aufgeschaltet.

Tagungsleitung und Moderation

 Felix Weber, Präsident der EKAS, Tagungsleiter 

 Dr. Carmen Spycher und Christophe Iseli, Moderation

Teilnehmer

 Durchführungsorgane des Arbeitsgesetzes

 Suva

 Fachorganisationen

 EKAS-Mitglieder

 BAG

 Versicherer

 Sozialpartner



Programm
Mittwoch, 8. November 2017

Einleitung

09.00 Registrierung, Eröffnungskaffee Kongresshaus, CTS, Biel

09.45 Begrüssung, Einleitung Felix Weber, Präsident der EKAS, Luzern

10.00 Administratives Dr. Carmen Spycher, Geschäftsführerin 
der EKAS, Luzern

Referate zum Schwerpunktthema «Erfahrungsaustausch, Beispiele, Good practice»

10.15 Netzwerk von überbetrieblichen  
Lösungen «ERFA unter  
7 Betriebsgruppenlösungen»

Matthias Kunz, Leiter Arbeitssicherheit Post 
CH AG, Bern, Stephan Hunziker, Human Re-
sources / HRT, Valora Schweiz AG, Muttenz

10.45 Kulturwandel –  
Beispiel Feldschlösschen

Stephan Soder, Group Safety & Security  
Manager, Feldschlösschen, Carlsberg Group, 
Rheinfelden

11.00 Pause

11.30 Vorbildliche Facility Services:  
Beispiel Topnet SA

Fabien Garin, Sicherheitsbeauftragter,  
Topnet SA, Acacias

11.45 Gefährliche Arbeiten für Jugendliche: 
Erste Erfahrungen und Ergebnisse der 
Kontrollen in den Lehrbetrieben

David Macheret, Arbeitsinspektor,  
AMA, Fribourg

Mittagessen

12.20 Mittagessen Kongresshaus, CTS, Biel

Referate zum Schwerpunktthema  
«Gesundheitsschutz und Berufskrankheiten Prophylaxe»

13.30 Schutz vor UV-Strahlung: Erfahrungen 
aus den Pilotbranchen Strassen- und 
Gartenbau

Franziska Fürholz, Sicherheitsingenieurin, 
Suva, Luzern

13.50 Hautschutz im Coiffeurgewerbe Dr. Simone Dell’Era, Sicherheitsingenieur, 
Suva, Luzern

 Stand des Pilotprojekts «Steckerfunk-
tion» der EKAS – Zusammenhang mit 
dem Schwerpunktthema der Suva

Stephan Neubauer, Projektleiter,  
APP Unternehmungsberatung AG, Bern

14.20 Gehörschadenprophylaxe und neue 
Ausrichtung der arbeitsmedizinischen 
Vorsorge

Dr. med. Claudia Pletscher, Chefärztin Suva, 
Luzern

ASA und Fachstelle der EKAS

14.40 Erfahrungen aus der Rezertifizierungs-
runde von überbetrieblichen  
Lösungen – Neuigkeiten aus der 
ASA-Fachstelle der EKAS

Christophe Iseli, Leiter ASA,  
Präventionsprojekte und Kommunikation, 
EKAS, Freiburg



15.00 Pause

Ausbildung

15.20 Stand der Berufsprüfung  
«Spezialist / -in ASGS»

Peter Schwander, Präsident  
Verein höhere Berufsbildung ASGS

15.40 Suva-Vorbereitungskurs für die  
Berufsprüfung ASGS

Dr. Régine Grept, Bereichsleiterin  
Ausbildung, Suva, Lausanne

Referate zum Schwerpunktthema «Kampagnen und aktuelle Themen»

15.55 Sichere Lehrzeit:  
Fakten und Erfahrungen

Erwin von Moos, Projektleiter Kampagnen, 
Suva, Luzern

16.15 Prävention im Büro Sibylle Sutter, Projektleiterin,  
advocacy ag, Zürich

16.35 Neuigkeiten vom Präventions- 
programm Asbest der Suva

Dr. Stefan Scherer, Arbeitshygieniker, Suva, 
Luzern

Abschluss der Trägerschaftstagung

16.55 Schlusswort und Dank Dr. Carmen Spycher, 
Geschäftsführerin EKAS, Luzern

17.00 Ende der Trägerschaftstagung

17.15 Transfer zu Fuss zu den Hotels Hotel Elite, Hotel Mercure, 
Hotel Continental, Biel

17.15 Transfer mit Bus nach Ipsach Hotel Schlössli, Ipsach

Abendprogramm

19.00 Abfahrt der Busse vor den jeweiligen 
Hotels in Biel und Ipsach

Nach Bühl bei Aarberg

19.30 Nachtessen Gastrobauernhof Römerhof Bühl bei Aarberg

Donnerstag, 9. November 2017

Auftakt

08.30 Begrüssung und administrative 
Informationen

Christophe Iseli, Leiter ASA, Präventionspro-
jekte und Kommunikation, EKAS, Freiburg

Branchenübergreifende Themen

08.40 Unfallabklärungen durch die  
Durchführungsorgane

Stéphane Glassey, Sektionschef ICT Valais, 
Sion, Yves Guilloud, Sicherheitsingenieur, 
Suva, Lausanne

09.10 Ergebnisse aus der EWCS-Studie  
(European Working Conditions Survey)

Ralph Krieger, wissenschaftlicher  
Mitarbeiter, SECO, Bern

Kampagnen und Schwerpunktaktionen

09.30 Vollzugsschwerpunkt PSY:  
Resultate der Wirkungsmessung

Rafaël Weissbrodt, wissenschaftlicher  
Mitarbeiter, SECO, Bern



09.50 Pause

10.20 SAFE AT WORK / BUL: CO2-Messungen 
in Weinkellereien

Etienne Junod, Mitglied der  
Geschäftsleitung, BUL, Moudon

Maschinen und technische Sicherheit (Teil 1)

10.50 Konformität beim Umbau einer  
Maschine: Fallbeispiel

Marcel Schwab, Leiter Arbeitssicherheit, 
fenaco, Bern  
Paul Wieland, Sicherheitsfachmann,  
RAMSEIER Suisse AG, Sursee

11.20 EKAS Richtlinie 6518 – Richtlinie zur 
Ausbildung und Instruktion für  
Bediener von Flurförderzeugen

Hanspeter Röösli, Sicherheitsingenieur,  
Suva, Luzern

11.40 Absturz – BU Todesfallursache Nr. 1 Martin Graf, Sicherheitsingenieur,  
Suva, Luzern

Mittagessen

12.00 Mittagessen Kongresshaus, CTS, Biel

Maschinen und technische Sicherheit (Teil 2)

13.30 Montage und Instandhaltung von  
Solaranlagen, Merkblatt 44095

Adrian Bloch, Leiter Bereich Bau,  
Suva, Luzern

14.00 Schnellwechsler: Aktueller  
Bundesgerichtsentscheid

Pius Arnold, Rechtsanwalt,  
Suva, Luzern

Aktive Gesundheitsförderung

14.30 Aktive Pause Jonathan Boder, Sportlehrer, CTS, Biel

Fachreferate

14.45 Kältemittel / Kälteanlagen Matthias Dellenbach, Fachlehrer  
Kältetechnik, GIBB, Bern

15.15 Reduktion der Rückenbelastungen 
beim Patiententransfer – das Projekt 
GRiP der H+ Branchenlösung  
Arbeitssicherheit

Dr. Samuel Schluep, Ergonom Eur.Erg.  
Arbeitshygieniker SGAH; AEH Zentrum  
für Arbeitsmedizin, Ergonomie und  
Hygiene, Zürich

Newsblock

15.45 Last Minute News

Tagungsabschluss

15.50 Schluss- und Dankeswort Dr. Carmen Spycher,  
Geschäftsführerin EKAS, Luzern

16.00 Ende der Tagung

Fortsetzung Programm



Kontaktstelle

Monica Barmettler, Eidgenössische Koordinationskommission für Arbeitssicherheit EKAS, 
Fluhmattstrasse 1, 6002 Luzern, Tel. 041 419 54 74. ekas@ekas.ch, www.ekas.ch

Anmeldung

Elektronische Anmeldung auf unserer Homepage www.ekas.ch, im geschützten Mitglieder- 
bereich (Anmeldung mittels Passwort) unter der Rubrik «EKAS Arbeitstagung»

Tagungsort

Kongresshaus Biel, Zentralstrasse 60, 2503 Biel, Tel. 032 329 19 19

 Kongresshaus CTS Biel    Bahnhof

Entschädigungen 

Die Kosten für die Tagung, die Mahlzeiten und die Übernachtung werden von der EKAS 
bevorschusst und von der Abrechnung über das vierte Quartal abgezogen. Die Teilnehmer der 
Durchführungsorgane des Arbeitsgesetzes verrechnen die Stundensätze gemäss Vergütungs-
ordnung. Weitere Einzelheiten werden zu Beginn der Tagung bekannt gegeben.

Ende der Tagung

Das Ende der Tagung ist so festgelegt, dass folgende Züge erreicht werden können:

1  Palais des Congrès Bienne, 2  Gare
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Destination Biel ab an

Lausanne 16.16 oder 16.45 Uhr 17.27 oder 17.45 Uhr

Zürich 16.17 oder 16.46 Uhr 17.30 oder 17.56 Uhr

Luzern (umsteigen in Olten) 16.17 oder 16.46 Uhr 17.55 oder 18.05 Uhr

Lugano (umsteigen in Olten) 16.46 Uhr 20.17 Uhr


